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Die heutige Nummer umfaßt IO Seiten
von
Der Sternberg Prozeß vor dem Rrichsgericht

Halle 21 Mai
Zum Prozeß Sternberg der wie geſtern gemeldet jetzt vor dem Reichs

gericht unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit zum Austrag kommt wird uns
von unſerem Berliner Mitarbeiter geſchrieben

Als Ende December vorigen Jahres Abends in Berlin Extrablätter
ausgerufen wurden welche die Ver urtheilung des Bankiers Auguſt
Sternberg zu zweieinhalb Jahren Zuchthaus wegen Sittlichkeits
verbhrechen begangen an der Frieda Woyda und an einer anderen Minder
jährigen meldeten waren auf den Straßen ſehr überwiegend Ausdrücke
der Genugthuung zu hören Das große Publikum hatte mit wenigen
Ausnahmen auf das ſchärfſte Partei ergriffen gegen den Millionär und
dies Urtheil auch nicht geändert als im Verlauf des Rieſenprozeſſes von
ſechs Wochen Dauer bekannt wurde daß der Millionär mit dem Plane
einer großen Stiftung für Arbeitsloſe ſich trug Die Antipathie gegen den
Mann der durch Gründungen und nicht minder verwegene Spekulationen
reich geworden war zu tief eingewurzelt als daß ſie ſich hätte korrigieren

laſſen Die Frage ob der Beweis der Schuld an den dem Angeklagten
zur Laſt gelegten Thaten erbracht ſei trat faſt ganz zurück Preßorgane
die ſich von jeder Sympathie mit dem Angeklagten frei wußten hatten es

nicht als unumſtößlich ſicher betrachtet daß der Gerichtshof zu einem
Schuldigſpruch gelangen werde Schon aus dem Grunde nicht weil die
jugendlichen Belaſtungszeuginnen einſchließlich der kleinen Woyda die ihre
im erſten Prozeß erhobenen Beſchuldigungen zurücknahm ſowohl in Bezug

auf Sittlichkeit wie auf Wahrhaftigkeit einen nicht einwands
freien Eindruck machten Vielleicht hätte dies Moment mehr
Würdigung gefunden auch außerhalb der rechtskundigen Kreiſe wenn nicht
die Thatſache daß eine ganze Anzahl bis dahin unbeſcholtener Perſonen

durch den Prozeß mit ins Verderben hineingezogen wurden in
hohem Grade verbitternd gewirkt haben würde Da war vor allem der
unglückliche Polizeidirektor Frhr v Meerſcheidt Hülleſſem der einen
Mangel an Reſerve dem Angeklagten gegenüber nicht an Korrektheit
denn dieuſtliche Vergehungen wurden nicht nachgewieſen mit der vor
läufigen Enthebung vom Amte und ſpäterhin ſogar mit dem Tode be
zahlte Da war der Kriminalkommiſſar Thiel der für einige Tauſende
den Amtseid gebrochen die Polizei verrathen hatte und dafür mit Zucht

haus büßen muß Da waren ferner der Jnſeratenagent Wolff ſowie
ein Fräulein Saul und eine Handelsfrau Stabs die der Verleidung
zum Meineide ſchuldig befunden wurden und ebenfalls Zuchthausſtrafe er
hielten Endlich geriethen angeſehene Mitglieder des Anwaltsſtandes
Juſtizrath Dr Sello und Rechtsanwalt Dr Werthauer in den erſt
nach langer Unterſuchung als unbegründet erklärten Verdacht ihrem
Klienten durch unlautere Mittel Beiſtand geleiſtet zu haben Dieſe Epi
foden im Prozeß empörten das Publikum man machte den Angeklagten
und ſeine Millionen dafür verantwortlich obgleich der Staatsanwalt des
erſten Prozefſes Herr Romen als Zeuge erklärt hatte er halte den
Angeklagten für viel zu ſchlau als daß er ihm zutraue Zeugenbeein
fluſſungen veranlaßt zu haben Und doch ſind die Millionen gerollt
ſagie die Oeffentlichkeit Aber wenn Jemand ſich die Mühe nahm
ſchärfer hinzufehen ſo entdeckte er daß für einen zwanzigfachen Millionär
ein ziemlich fparſamer Gebrauch vom Gelde gemacht worden war Die

Zwiſchen Lieb und Pflicht
Novelle von K Sommer

18 FortfetzungDer weinende Knabe hatte ſich mittlerweile etwas beruhigt
wenn auch die überſtandene Angſt noch in ſeinen zuckenden
Mienen zu leſen war Auch er wurde nun ins Haus getragen
entkleidet und der Sorge des Arztes übergeben Der kleine
Körper zeigte ziemlich bedeutende Brandwunden aber der Knabe
verbiß die Schmerzen ſtandhaft vielleicht fürchtete er noch Strafe
für ſeine Unvorſichtigkeit und ſeinen Ungehdrſam

Er hatte mit Schwefelhölzern geſpielt
Es war von jeher ſein unglücklicher Hang geweſen Feuer

und Flamme zu ſehen womöglich ſie ſelber zu machen Man
wußte dies und hatte ſtets alle zündbaren Gegenſtände vor
ihm verborgen Nun war es ihm aber doch gelungen das ſo
beliebte Spielzeug zu erhalten und als Marie des Herum
tollens mit den Kindern müde dieſe allein gelaſſen hatte war
es ſein erſtes geweſen die kleinen Hölzer zu entzünden und ſich
damit ein Vergnügen zu ſchaffen das ihm beinahe das Leben
gekoſtet hätte

Einige Stunden ſpäter hatte Eliſabeth bereits ihr Pflege
amt angetreten Sie ſaß neben dem Bett des Knaben welcher
ſtark fieberte

Auch ſie fühlte ſich matt und angegriffen in ihren Schläfen
hämmerte es unaufhörlich und die Zähne ſchlugen wie im
Fieberfroſt zuſammen

Aber ſie mußte ſich beherrſchen Niemand ſollte es merken
daß ſie litt Um keinen Preis wollte ſie die Hilfe des ver
haßten Mannes der mit einem einzigen Worte die Vorwürfe
der Gnädigen hätte zurückweiſen können und der nichtsdeſto
weniger ſchwieg weil nun weil die blaſſe gelbhaarige
Erzieherin ihm ſo antipathiſch war

Da drüben öffnete ſich eben die Thür und Marie trat her
ein ſie war in geſchmackvoller Toilette und das Strohhütchen
das ſo kokett auf dem braunen Lockengeringel ſaß zeigte daß ſie

Nachdruck verboten

eneral
Mittwoch 22 Mai 1901

Wötyenlliche Gratisbeilagen Halleſche Familien Blälter und PDer Hanernfrennd

Vertheidigung ſtellte bereits in den erſten Tagen des Prozeſſes ausdrücklich

feſt das ihr gewährte Honorar überſchreite keineswegs die üblichen Normen
Einzig der Direktor eines Detektivinſtituts konnte von einem Geſammt
honorar von 14 15000 Mk für ſeine Bemühungen berichten und einer
Zuſicherung von 50000 Mk für den Fall daß ſeine Ermittelungen den
Beweis der Nichtſchuld des Angeklagten erbrächten Sternbergs eifrigſter
Verfolger der Kriminalſchutzmann Stierſtädter er wurde in eine böſe
Ehebruchsgeſchichte mit Frauen verwickelt gegen die er eine ſittenpolizeiliche

Unterſuchung vorzunehmen hatte erzählte zwar ihm ſei vom Kriminal
kommiſſar Thiel eine Villa am Genfer See in Ausſicht geſtellt worden
falls er ſich auf die andere Seite ſchlüge aber baares Geld wurde Herrn
Stierſtädter deſſen Charakterfeſtigkeit immerhin Anerkennung verdient
nicht angeboten Von dem Rollen der Millionen oder auch nur der
Tauſende blieb alſo nach den Ergebniſſen der Beweisaufnahme wenig
übrig Dagegen bekundete mancher Belaſtungszeuge er habe die Hoff
nung auf ſpätere Erkenntlichkeit des reichen Mannes gehabt Das
Rankenwerk von Zwiſchenfällen aller Art hat den zweiten Prozeß Stern
berg faſt überwuchert Die jetzt vor dem Reichs gericht unter Ausſchluß
der Oeffentlichkeit begonnene Reviſionsverhandlung deren Be
endigung am heutigen Dienstag zu erwarten iſt befaßt ſich nicht mit der
Schuldfrage ſondern nur damit ob im Prozeß Verſtöße gemacht worden
ſind die eine neue Verhandlung rechtfertigen Der Angeklagte betheuert

nach wie vor ſeine Nichtſchuld und die kleine Woyda hat neulich
in dem Eheſcheidungstermin der Frau Sternberg wiederum erklärt
Sternberg habe ſich kein Verbrechen an ihr zu ſſchulden
kommen laſſen Verwirft das Reichsgericht die Reviſion dann bleibt
für Sternberg allenfalls noch das Wiederaufnahmeverfahren ein Mittel
das wie der Fall Ziethen lehrt außerordentliche Schwierigkeiten be
reitet An eine Begnadigung iſt wohl kaum zu denken Erkennt das
Reichsgericht die Reviſion für begründet an dann muß der ganze Prozeß
mit ſeinem ungeheuren Apparat nochmals verhandelt werden Moraliſch
iſt über den Angeklagten das Urtheil gefällt er ſelbſt hat das anerkennen

müſſen in ſeinem Schlußwort als er von ſich ſagte er ſei ein todter
Mann auch wenn er freigeſprochen würde Aber für den Juriſten und
für den gebildeten Laien hat der Fall Sternberg nach der kriminaliſtiſchen
wie nach der pſychologiſchen Seite erhebliches Intereſſe ſodaß ein etwaiger

neuer Prozeß ganz abgeſehen von der Perſon des Angeklagten mit
Spannung erwartet werden würde Derartige Prozeſſe ſo unerquicklich
ſie an ſich ſind haben doch das Gute daß ſie ſehr beachtenswerthe
Reſultate bringen für die beſſere Bewahrung der Jugend zumal
in den unteren Volksſchichten vor unheilvollen Einflüſſen ſei es daß dieſe
unter den Kindern ſelbſt ſich geltend machen oder von außen an ſie heran
treten

Politiſche Aeberſicht
Deutſches Reich

Berlin 20 Mai Hofnachrichten Der Kaiſer iſt heute
Vormittag gegen 8 Uhr in Elbing eingetroffen und fuhr nach einem
Aufenthalt von 10 Minuten mittels Sonderzuges nach Cadinen Der
Monarch trug Jagduniform Die Ankunft des Kaiſers in Cadinen er
folgte 8 Uhr 55 Minuten Der Kaiſer beſuchte die Hafenanlagen die
Ziegelei ſowie die Vieh und Ackerwirthſchaft Nachmittags pürſchte der
Monarch Die Abfahrt nach Prökelwitz war auf die ſpäte Abendſtunde

feſtgeſetzt

zum Ausgehen bereit ſei Sie näherte ſich dem Bett des
Kindes und ſah einen Augenblick in das geröthete Geſicht

Er ſchläft ja ſagte ſie leichthin da iſt ja das ganze
Malheur ſchon wieder beſeitigt

Vielleicht vielleicht auch nicht Fräulein Röder das
Kind fiebert und leidet große Schmerzen erwiderte Eliſabeth
in ihrer ruhigen Weiſe indem ſie eine neue ölgetränkte Kompreſſe
auf das Aermchen legte das eine große Wunde zeigte Der
Knabe zuckte bei der Berührung zuſammen und ſtöhnte leiſe

Jch wollte der Herr Doktor käme wieder er wollte ſich
ſelbſt um die Brandſalbe in der Apotheke bemühen es iſt ja
ein neues Mittel und noch nicht überall eingeführt Aber es
geht nun bereits auf vier Uhr und mir iſt bange um das Kind

Marie drehte ſich leicht auf dem Abſatz
Nun als Arzt muß er ja wiſſen ob Eile ſo noth thut

erwiderte ſie achſelzuckend Vielleicht ward er ſonſt wo ver
langt oder er hat es eben vergeſſen

Vergeſſen
Eliſabeth ſah faſt ſtarr vor Staunen zu dem leichtgemutheten

Mädchen hinüber das dort vor dem Spiegel eben ſeine Löckchen
noch tiefer in die Stirne zog und mit ſeinem lieblichen Bilde
kokettierte

Einen Patienten vergeſſen
berbſpöttiſch um den Mädchenmund
dies Kind vergißt er nicht

Sie dachte dabei an den kleinen einſamen Dulder hoch oben
im Dachkämmerchen dem man nur die allernothwendigſte Pflege
zu theil werden ließ zu dem der Arzt nur im äußerſten Fall
ging Bei ihm war ein ſolches Vergeſſen wohl denkbar viel
leicht gar wünſchenswerth die kleinen Hände ſtreuten im
Scheiden ja einen wahren Goldregen aus über die trauernden
Nachbleibenden warum ſollte man dieſen Moment dann nicht
ſo viel es ſich mit Anſtand thun ließ beſchleunigen Er war

Und dann zog es plötzlich
nein Fräulein Röder

ja nicht lebensfähig hatte der Arzt geſagt und wenn man
nun das Ende ſo ſchnell wie möglich kommen ließ ſo konnte

man das ja eigentlich nur eine Erlöſung nennen
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Reichskanzler Graf von Bülow traf am Montag in Be
gleitung des Geheimraths Freiherrn von Wilmowski in Straßburg
ein und wurde von dem Statthalter Fürſten Hohenlohe Langenberg am
Bahnhofe empfangen Der Reichskanzler und der Statthalter fuhren nach
dem Palais des Statthalters wo der Reichskanzler abgeſtiegen iſt Am
Abend fand bei dem Statthalter zu Ehren Bülows welcher Nachmittags
den Spitzen der Civil und Militärbehörden dem Biſchof und dem
Bürgermeiſter Beſuche abgeſtattet hatte ein Diner ſtatt zu welchem die
Staatsſekretäre und andere höhere Beamten eingeladen waren

Eine Miniſterkonferenz über den Zolltarif ſteht bevor
Es wird uns dazu aus Berlin geſchrieben Die Agrarier werden fernerhin
keinen Grund mehr haben den Reichskanzler der Läſſigkeit in Sachen
Zolltarif zu zeihen Graf Bülow hat wie die Nordd Allg Ztg

ſoeben meldet die zuſtändigen Miniſter Preußens Bayerns
Sachſens Württembergs Badens und Heſſens zu einer Be
ſprechung zollpolitiſcher Angelegenheiten auf den 4 Juni nach
Berlin eingeladen Graf Bülow löſt auf dieſe Weiſe ſein Wort ein
daß er was an ihm iſt thun wird um eine Beſchleunigung der Vor
berathung des Zolltarifs herbeizuführen Auf dieſer miniſteriellen Zoll
konferenz können und werden ſelbſtverſtändlich nicht Erörterungen über die
zahlloſen Details des Tarifs ſtattfinden Dieſe Prüfung wird Sache der
zuſtändigen Regierungsreſſorts ſein Aber es iſt kein Zweifel daß eine
allgemeine Ausſprache über die großen Geſichtspunkte des Entwurfes
die Situation klärt und die Verſtändigung über ſtrittige Punkte erleichert
Wohl mit Rückſicht darauf daß am 3 Juni die Einweihung des Bis
marck Denkmals in Berlin der die Miniſter der Bundesſtaaten bei
wohnen werden hat Graf Bülow den Termin für die Konferenz an
beraumt Er wollte dieſe Sache offenbar vor dem Beginn der miniſteriellen
Urlaubsreiſen erledigt wiſſen

Die Königsberger Allg Ztg meldete vor einigen Tagen
daß in Zukunft bei der Zulaſſung dienſtlich nicht betheiligter Perſonen zu
Veranſtaltungen an denen der Kaiſer theilnimmt eine ſchärfere Con
trole geübt werden ſolle Dadurch ſolle verhütet werden daß Schilderungen
oft recht fragwürdiger Natur in Wort und Bild in die Oeffentlichkeit
kommen Aus militäriſchen Kreiſen wird der Nat Ztg dieſe Mit
theilung mit dem Hinzufügen beſtätigt daß bereits beſtimmte An
ordnungen für militäriſche Veranſtaltungen bei denen der Kaiſe
anweſend iſt ergangen ſind

Herr v Miquel iſt wie man der T ſchreibt nach Os
nabrück eingeladen und wird dieſer Einladung Folge leiſten Er wird
auf dem Rathhauſe feierlichſt empfangen werden und zwar in dem
Friedensſaal in welchem 1648 der weſtfäliſche Friede geſchloſſen wurd
Herr v Miquel iſt ſeit 1880 Ehrenbürger der Stadt Osnabrück deren
Oberhaupt er zwei Mal war

Ueber bemerkenswerthe Aeußerungen eines Parla
mentarier wird aus Koblenz berichtet Jn einer Sitzung des nationg
liberalen Centralkomitees für die Rheinprovinz hielt Dr Sattler ein
längere Rede in der er Miquels Sturz ſowie das Verhalten der
Konſervativen zur Kanalvorlage auf eine gemeinſame Urſache zurück
führte auf die bewußte und entſchiedene Abſicht der Konſervativen dem
Träger der Krone zu zeigen daß er ſeine Abſichten nicht erreichen könn
wenn der oſtelbiſche Adel nicht damit übereinſtimme Der Redner mahnt
ſchon jetzt für die Auflöſung des Landtages zu rüſten Man könne jetz
ſchon nach dem Miniſterwechſel konſtatieren daß ein Anfang zum Beſſere
da ſei Ob aber Alles ſich in Zukunft zum Beſſeren wenden werde wiſſe
man nicht

Zur Titelfrage veröffentlicht Prof Dr Max Schneide
win einen längeren Aufſatz der mit folgender Mittheilung beginnt

Sicherem Vernehmen nach hat dem preußiſchen Kultusminiſterinm
vor Kurzem die Entſcheidung über einen aus Kreiſen des höheren
Lehrerſtandes kundgegebenen Wunſch dieſes letztern die Titelfrage be
treffend vorgelegen Die Petenten hatten ſich dahin geeinigt für
angehenden jungen Lehrer des Seminar und des Probejahres den Titel

Gymnaſialreferendar und für die wiſſenſchaftlichen Hilfslehrer bis
zur feſten Anſtellung den Titel Gymnaſialaſſeſſor der oberſten Be
hörde für erwünſcht zu erklären Herr Kandidat für das erſtere und
gar kein in der Anrede anwendbarer Titel für das zweite Stadium wa

Marie war gerade fertig mit der Muſterung ihres lieben
Jchs ſie ſchien höchſt zufrieden zu ſein mit dem Reſultat
Jetzt tänzelte ſie mit leichtem Schritt zu Eliſabeth hin ſie zog
dabei ein Tuch aus der Taſche

Hier habe ich noch eine kleine Arbeit für Sie Fräulein
Linſing Dieſes Batiſttuch iſt für eine Freundin beſtimmt zu
ihrem mworgigen Geburtstage Mir iſt es nicht möglich die
Arbeit noch zu vollenden da ſind Sie wohl ſo freundlich ſie
zu übernehmen Sie haben ja heute Muße genug dazu

Eliſabeth nahm das Tuch aus ihrer Hand und machte eine
zuſtimmende Bewegung

Es war eine feine mühſame Stickerei und kaum zur Hälfte
11
14fertig Eine geeignete Arbeit hier in der Kammer mit den

verhängten Fenſtern bei dem ſtechenden Schmerz in ihren
Schläfen Das junge Mädchen lächelte bitter aber es mußte
ja ſein

Wir gehen nach Dörnbachs Garten es iſt großes Concert
dort ich denke ich werde mich amüſieren Herr von Eichfeld
kommt auch jedenfalls Das iſt ein ganz köſtlicher Menſch
wir beide paſſen ganz famos zu einander er ſagte ich ſei ein

ſchneidiges Mädchen Schneidig iſt das nicht ein hübſcher
Ausdruck Fräulein Eliſabeth

Die Angeredete neigte kaum merklich den Kopf ein feines
Lächeln ſpielte dabei um ihren Mund

Hübſch konnte ſie dieſen Ausdruck nun eben nicht
höchſtens als Bezeichnung für einen Militär als Kompliment
gebraucht für eine Dame war er höchſt lächerlich wenn nicht
geradezu unpaſſend Der junge Leutnant von Eichfeld ſchien
eben nicht ſehr feinfühlend zu ſein Daß die beiden ſehr famos
zu einander paßten das hatte auch ſie bemerkt auf der Soiree

neulich ſo famos daß der alte Hausfreund dabei in
Vergeſſenheit gerieth

Der Doktor kommt auch noch und da habe ich gleich
zwei Kavaliere ſüperb auf Ehre Jch werde ſie beide eifer
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Seite 2 Mittwoch
der bisherige Stand der Sache iſt erſchien der Würde und den An
ſprüchen des höheren Lehrerſtandes auf eine ſoziale Stellung und Ein
gliederung nicht recht entſprechend Die höchſte Unterrichtsbehörde hat
dieſem Wunſche nicht Folge gegeben und wie ich glaube mit Recht

Gegen die Schächtverbote der Kommunalverwaltungen will
der Deutſche Rabbinerverband Stellung nehmen und hat zu dieſem

wecke ſeinen geſchäftsführenden Ausſchuß für den 4 Juni d J zu einer
itzung im Verliner jüdiſchen Gemeindehauſe zuſammenberufen Man

will durch eine Denkſchrift an die Regierung für das Schächten als
jüdiſch religiöſe Einrichtung Schutz erbitten unter gleichzeitiger
Zurückweiſung der gegen dieſe Schlachtmethode gerichteten Angriffe

Lüneburg 20 Mai Die geſtrige hier abgehaltene Landesverſamm
lung der deutſch hannoverſchen Partei wurde vom überwachenden
Polizeidirektor aufgelöſt weil ein Redner im Verlauf ſeiner Rede von

preußiſcher Kleptomanie ſprach
München 20 Mai Jm Gegenſatz zu Württemberg hält die

bayeriſche Regierung an ihrem Poſtreſervatrecht feſt und wird ebenſo
wie der bayeriſche Landtag nie ihre Zuſtimmung zur Einführung der
Reichspoſtmnarken in Bayern geben auch wenn der Antrag vom Reiche
ausgehen ſollte

Frankreich
Der ruſſiſche Botſchafter in Metz

Paris 20 Mai Die Anweſenheit des ruſſiſchen Botſchafters
bei der Truppenſchau bei Metz und ſeine Theilnahme an dem
Galadiner beschäftigen noch immer die öffentliche Meinung Die Offiziöſen
ſuchen den deprimierenden Eindruck abzuſchwächen unter dem Hinweis auf
die preußiſche Tradition den Geburtstag des Zaren alljährlich
durch ein großes militäriſches Schauſpiel zu feiern einerlei wo Kaiſer
Wilhelm ſich gerade befinde Der Figaro läßt ſich aus Berlin tele
graphieren der ruſſiſche Botſchafter Graf Oſten Sacken nebſt dem Bot
ſchaftsperſonal ſei vom Kaiſer nach Metz nicht eingeladen ſondern
befohlen worden ein Verfahren deſſen Takt vielleicht in Peters
burg anders beurtheilt werde als in Berlin Déronlède s Drapeau
bejammert die Mitwirkung der befreundeten und verbündeten

inſcenierten Kundgebung Verantwortlich dafür ſei jedoch die Politik
der leitenden Parlamentarier die aus dem ruſſiſchen Bünd
niß nichts zu machen müßten Libre Parole nennt Oſten Sacken s
Verhalten eine gröbere Beleidigung für Frankreich als das Erſcheinen des
italienizhen Kronprinzen bei den Kaiſermanövern 1894 in Lothringen

Großſzbritannien
Der Krieg in Süd Afrika

London 20 Mai Ein Telegramm aus Kapſtadt alſo aus
engliſcher Quelle meldet die Operationen des Generals Wood im
nördlichen Transvaal hätten das Ergebniß gehabt daß alle Buren
kommandos zerſprengt 1000 Buren gefangen genommen und große
Quantitäten Lebensmittel ſowie Vieh und Wagen erbeutet wurden Der
Burenführer Viljoen ließ alles im Stich 7 Er entkam mit
einigen Berittenen Lord Kitchener meldet daß ein Panzerzug
ſüdlich von American Siding wenige Meilen nördlich von Kroonſtad im
Oranje Staat von den Buren zum Entgleiſen gebracht wurde
Major Heath vom 5 Lancaſhire Regiment wurde getödtet

Die Schwierigkeiten eines Winterfeldzuges in Südafrika
behandelt der Kriegsberichterſtatter der Times in einem Briefe aus
Pretoria Er ſagt man werde ſich jedenfalls in Europa keinen echten
Begriff davon machen was ein füdafrikaniſcher Winter für die Truppen
an der Front bedeute Und doch ſei dieſer Winter der Anfangs Mai be
gonnen hat von der größten und weitreichendſten Bedeutung für ganz
Südafrika Er bedeutet zunächſt daß wenn es nicht gelingen ſollte den
Feind davon abzuhalten ſich in die bewaldeten Diſtrikte zurückziehen und
die Feindſeligkeiten jetzt nicht endgiltig beigelegt werden die Engländer
wieder vor äußerſt ſchwierigen Kämpfen in einem faſt unmöglichen Gelände
ſtehen Jn den übrigen Theilen der neueroberten Kolonien wird für
ſechs Monate ſcheinbar Frieden herrſchen auf den man die größten Hoff
nungen ſetzen wird und ſobald der Frühling wieder herankommt wird
derſelbe Kleinkrieg wieder von vorn beginnen Dabei iſt aber nicht etwa
die Rede davon daß den erſchöpften Truppen während dieſer Winter
monate Ruhe gegeben werden kann ſondern die Anſtrengungen und Ent
behrungen werden im Gegentheil nur noch größer werden

Aſien
Die Wirren in China

Der Pekinger Times Korreſpondent meldet triumphirend die
britiſchen Autoritäten lehnten empathiſch die Betheiligung an der
vorgeſchlagenen deutſchen Expedition in die füdlichen Diſtrikte Tſchilis
ab Die Expedition gelte für aufgegeben Der Korreſpondent
wiederholt ſeine Angriffe auf Walderſees Politik die ein Chaos ſchaffe
Eine Pekinger Laffan Meldung dagegen beſagt die regulären chineſiſchen
Truppen die die Ordnung herſtellen ſollten ſeien im TſchegtinguDiſtrikt
von den Boxern geſchlagen worden und es herrſche dort die größte Un
ruhe Walderſee hat wie geſtern gemeldet Li Hung Tſchang gedroht
zur Herſtellung der Ordnung deutſche Truppen hinzuſenden Dieſen
guten Grund verſchweigt der Times Korreſpondent natürlich

Nach den von der D eingezogenen Erkundigungen an beſt
unterrichteter Stelle hat Graf Bülow bei ſeinem Aufenthalt in Urville
dem Kaiſer über die Lage in China Vortrag gehalten und es iſt
die Frage der allmählichen Zurückziehung der deutſchen Truppen ſowie der

Rückberufung des Grafen Walderſee eingehend erörtert worden Nach
augenblicklicher Lage der Dinge darf man vielleicht ſchon Anfang oder
Ende Juni mit dem Beginn der Rückbeförderung der Expeditionstruppen
rechnen Die Abreiſe des Grafen Walbderſee die für Ende Juni in Aus
ſicht genommen war läßt ſich mit Sicherheit für dieſen Zeitpunkt noch
nicht feſtlegen

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Die Zahlungs bedingungen für die von China zugeſtandene Ent

ſchädigung an die Mächte ſteht jetzt im Mittelpunkt des Jntereſſes Der
Pekinger Korreſpondent der Times drahtet unterm 19 Mai Die Ge
ſandten ſind gegenwärtig mit a des ruſſiſchen Vorſchlags für
die Zahlung der Entſchädigung beſchäftigt inſichtlich der gemein
ſamen Bürgſchaft für die geplante China Anleihe erklärte Pichon er
hätte die kategoriſche Weiſung empfangen ihr beizupflichten Japan und
Oeſterreich kündigten an daß ſie ihr beitreten würden wenn die übrigen
Mächte dies thäten Oeutſchland gab keine Erklärung ab aber
dem Vernehmen nach begünſtige es die gemeinſame Bürgſchaft auch Alle
kleinen Mächte ſeien dafür Nur England und Amerika ſeien gegen
den Vorſchlag Ob dieſe Angaben zutreffend ſind können wirzunächſt nicht Kniſtellen Wenn es richtig iſt daß Deutſchland ſich

vorläufig jeder Erklärung über den ruſſiſchen Vorſchlag enthalten hat ſo
dürfte man daraus wohl ſchließen daß es ſich zunächſt nicht feſtzulegen
gedenkt und ſich freie Hand gegenüber den ſonſtigen Vorſchlägen ſichern
will Der beſte Vorſchlag iſt jedenfalls derjenige der ohne weitere Ver
wickelungen zu einer befriedigenden Löſung der Angelegenheit führt Es
wäre am zweckmäßigſten daß jeder Staat nur die Garantie in Höhe
ſeiner eigenen Entſchädigungsforderung übernimmt Daß auch die
Chineſen ſich auf den Abzug der fremden Truppen einzurichten be
ginnen ergiebt ſich aus Folgendem Nach einer Pekinger Drahtung von
Laffansbureau entſandte der Gouverneur von Schantung Juanſſhikai
3000 Mann nach Peking welche die Provinz Tſchili nach dem Ab
zug der verbündeten Streitkräfte beſetzen ſollen Sie werden in der Nähe
von Peking kampieren bis die Räumung durch die fremden Truppen be
werkſtelligt iſt

Der franzoſenfreundliche Kardinalſtaatsſekretär des Vatikans Mon
ſignore Rampolla hat anläßlich der chineſiſchen Entſchädigungs
frage auch das franzöſiſche Protektorat über die Katholiken des
Orients wieder aufs Tapet gebracht Der Vatikan trat nämlich in Unter
handlungen mit der franzöſiſchen Regierung ein behufs Feſtſtellung einer
Geldentſchädigung für die durch die Chinawirren geſchädigten Miſſionen
Der apoſtoliſche Delegat Monſignore Fevrier iſt ſpeziell angewieſen
worden ſich mit den deutſchen Miſſionen ins Einvernehmen zu ſetzen
um eine geſonderte Erledigung der Angelegenheit durch die deutſche
Diplomatie zu verhindern Das B bemerkt dazu Die
deutſche Diplomatie wird ſich durch Herrn Rampolla das Recht nicht
nehmen laſſen für die deutſchen Miſſionen in China ſelbſt Sorge zu
tragen und der Biſchof v Anzer iſt nicht der Mann um den deutſch
feindlichen Gelüſten einer intranſigenten Vatikanklique Handlangerdienſte
zu leiſten

Aus der Amgebung
r Seeben 20 Mai Goldene Hochzeit Am geſtrigen Sonn

tage feierte das Ehepaar Auguſt Berger in voller Rüſtigkeit das Feſt
der goldenen Hochzeit Jn der Kirche wurde das Paar von Herrn Paſtor
Dr Jenrich eingeſegnet ein Geldgeſchenk des Kaiſers wurde ihm über
reicht Der Kriegerverein der zu Ehren des Jubelpaares ein Feſt
veranſtaltet hatte ſtiftete zwei prächtige Lehnſtühle Der Bezirks Vorſtand
des Nordoſt Thüringer Bezirks überreichte ein namhaftes Geldgeſchenk
Der Verlauf der Feſtlichkeit war bei regſter Theilnahme ein recht be
friedigender

t Schönnewitz 21 Mai Verunglückter Radler Der
Poſtillon Paul Müller wollte am Sonntag einen Ausflug per Rad
unternehmen Als er ſich nun mit ſeiner Maſchine in Bewegung geſetzt
hatte fuhr er plötzlich gegen die Wand eines Hauſes Hierbei zerſchlug
er mit der linken Hand eine Fenſterſcheibe und zog ſich ſo ſchwere Schnitt
wunden zu daß er ſich noch an demſelben Tage nach Halle in kliniſche
Behandlung begeben mußte

Merſeburg 20 Mai Ertrunken Der 38 jährige Glaſer
Paul Kleemann unternahm geſtern Vormittag mit zwei Freunden eine
Gondelfahrt auf der Saale bei der es ſehr luſtig zuging K ſtürzte an
einer tiefen Stelle aus dem Kahne und verſchwand ſofort in den Fluthen
Die Leiche wurde noch nicht aufgefünden Der Ertrunkene hinterläßt Frau
und Kinder

Gerbſtedt 20 Mai Unfall Der Häuer Robert Fügner
von hier verunglückte auf dem Paulſchacht infolge Abſturzes von einer
Bühne Er erlitt einen Bruch des linken Unterſchenkels und mußte nach
Hettſtedt in das Knappſchaftslazareth gebracht werden

Bitterfeld 20 Mai Unternehmende Mädchen Zwei
ſechsjährige Mädchen in Wolfen hatten davon gehört daß am Himmel
fahrtstage in der Nachbarſtadt Jeßnitz das weithin bekannte und viel
beſuchte Anſchießen der dortigen Schützengilde ſtattfinden ſolle und machten
ſich ohne ihren Eltern und Angehörigen etwas davon zu ſagen auf den
Weg nach dort Da die Kinder einige Groſchen Geld bei ſich hatten
kauften ſie ſich Näſchereien und begaben ſich gegen Abend auf den Heim
weg Sie verliefen ſich aber und wanderten über Bobban nach Zelitz bei
Radegaſt woſelbſt ſie von einigen Frauen angehalten und mitgenommen
würden Es war zunächſt nicht viel aus den beiden Kindern herauszu
bekommen und ſchliefen dieſelben von dem weiten Wege ermüdet bis in
den nächſten Tag hinein Nach längeren Fragen erfuhr man dann erſt
ihren Namen und ſchließlich auch daß ſie aus Wolfen bei Jeßnitz waren
Sogleich machte ſich ein Radfahrer nach dort auf den Weg um den
Eltern der Kinder welche ſchon die ganze Nacht und den Morgen nach
denſelben geſucht hatten Nachricht zukommen zu laſſen Am Freitag Nach
mittag wurden dann die beiden Verirrten mittelſt Wagen nach ihren
Heimathsort zurückgeholt

M Delitzſch 20 Mai Radrennen Verhaftung Bei dem
geſtrigen Frühjahrsrennen des hieſigen Radrennvereins auf der Rennbahn
des Bürgergartens erhielt Herr Eckardt aus Halle 8 erſte Herr
Lüttich aus Brachwitz je einen zweiten und Herr Wurmſtich einen
zweiten und einen dritten Preis Unter dem Verdachte des Diebſtahls
wurde geſern ein Geſelle des Bäckermeiſters Tanneberger hier verhaftet

22 Mai Nr 118Er ſoll die Ladenkaſſe ſeines Brotherrn verſchiedentlich erleichtert und auz
der im ſelben Grundſtück befindlichen Reiche ſchen Reſtauration mehrere
Flaſchen Wein und Liqueure entwendet haben

Weißſzenfels 21 Mai Folgenſchwere Schußverletzung
Der 14 jährige Arno Roßmann ſpielte dieſer Tage mit einem angeblg
mit Pulver und Erde geladenen Taſchenrevolver welchen er dann gelade
in die rechte Hoſentaſche ſteckte Als der Knabe die Schußwaffe wieder
rn wollte entlud ſich der Schuß und die Ladung drang dem

enannten auf der Jnnenſeite in den rechten Oberſchenkel Der Verlegte
konnte ſich noch nach Hauſe ſchleppen wurde aber bald bettlägerig und
erkrankte unter Symptomen des Wundſtarrkrampfes welcher von in der
Erde befindlichen Bacillen verurſacht wird Da der Starrkrampf zunahm
ſo wurde der bedauernswerthe Knabe geſtern Vormittag nach Halle in di
Klinik gebracht woſelbſt er ſchon am Nachmittag trotz aller dagegen an
gewandten Mittel unter fürchterlichen Schmerzen verſtarb

Reupzig 20 Mai Diebſtahl Ende voriger Woche wurden
ungefähr 700 Meter zur Fernſprechleitung gehöriger Broncedraht welcher
in der Mittwoch Nacht durch Blitzſchlag herabgeriſſen war geſtohlen
Hoffentlich gelingt es bald die Diebe zu ermitteln

Heitſtedt 20 Mai Fahnenweihe Geſtern fand hier unter
ſehr reger Theilnahme die Fahnenweihe des Vereins ehem er ſtatt
Aus Halle nahmen der Verein ehem 36 er ſowie Mannſchaften und Offiziere
des Regiments an der Feier theil Herr Bürgermeiſter Hopmann brachte
ein Hoch auf den Kaiſer aus Die Weiherede hielt Herr Hauptmann
Wagner welcher Grüße des bisherigen Regimentskommandeurs General
major v Ranke ſowie des neuen Kommandeurs Oberſt Pfoertner
v d Hoelle überbrachte und das Bedauern dieſer Herren ausſprach daß
ſie infolge dienſtlicher Meldungen zu der Feier nicht erſcheinen konnten
Die neue Fahne wurde durch viele Fahnennägel geſchmückt Das Offinier
korps des Regiments ſtiftete ein Fahnenſchild

Aſchersleben 20 Mai Feſtgenommener Einbrecher
Geſtern Nachmittag iſt hier im Hauſe Neueſtraße 10 ein Einbruch ver
ſucht worden Ein fremder Stromer hatte ſich durch die Hausthür auf
den Hof begeben und war von dort durch ein offenes Fenſter eingeſtiegen
Der Jnhaber der Wohnung welcher auf dem Sopha Mittagsruhe hielt
wurde durch das bei dem Einſtieg entſtehende Geräuſch aufmerkſam und
konnte den Patron unſchädlich machen ehe er irgend welchen Schaden
oder Unheil anrichtete Böſe Abſichten hatte der Freinde jedenfalls denn
er ſoll ein offenes Meſſer in der Hand gehabt haben Unſere Polizei ver
muthet in dem Feſtgenommenen übrigens einen Theilhaber an dem Mord
in der Feldſcheune bei Amesdorf Das Ergebniß der Ermittelungen in
dieſer Richtung iſt noch nicht bekannt

g Staßzfurt 20 Mai Verſchiedenes Mehrere Knaben hatten
am geſtiigen Sonntag einen Spaziergang nach Nienburg a S Unter
nommen Dort angelangt ſetzte ſich der Schulknabe Möhring auf das
Geländer einer Brücke bekam das Uebergewicht ſtürzte aus nicht un
beträchtlicher Höhe herab und brach beide Beine Jn dem Waſſerloche
der früheren Kohlengrube Jda Caroline wurde der ſeit dem 15 No
vember v vermißte Arbeiter F Müller aus Uellnitz als Leiche auf
gefunden Der letzteren fehlte eine Hand Dieſer Tage wurde eine
größere Reihe von Diebſtählen welche in der Kupferwaarenfabrik von
Obermeier K Co hierſelbſt ſchon ſeit geraumer Zeit begangen ſein müſſen
entdeckt Nach vorläufiger Feſtſtellung beziffert ſich der Werth der ent
wendeten Kupferrohre denn um ſolche handelt es ſich in der Haupt
ſache auf ca 2000 Mk Ein geringfügiger Umſtand führte zu der Ent
deckung der Diebſtähle Zwei Männer welche in der Umgegend der Fabrik
mit dem Wegſchaffen von Kupferrohren beſchäftigt waren eine Arbeit
die inmitten der vielen umliegenden Fabriken vollſtändig unauffällig iſt
ſahen oder glaubten ſich bei ihrer Thätigkeit verfolgt ließen die Rohre
liegen und entflohen Die gefundenen Rohre wurden nunmehr als das
Eigenthum der obigen Fabrik beſchlagnahmt Von den Dieben ſowie
den Hehlern hat man jedoch bisher keine Spur zu entdecken vermocht

Lokales
Der Nachdruck unſerer Origingl Bokal Berichte i nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 21 Mai
Geſchloſſene Sitzung Die StadtverordnetenVerſammlung voll

zog in ihrer geſtrigen Sitzung die Wahl folgender Armenpfleger Kauf
mann Wilhelm Francke 2 Bezirk Uhrmacher Brömme 119 Bezir
Sattlermeiſter Paul Pitzſchke 20 Bezirk Ferner wurde die Anſtellung
eines Polizeiſergeanten ſowie die Annahme eines Legates genehmigt Dem
Polizeiſergeanten Reuter welcher wegen ſchwerer Krankheit vorzeitig
penſioniert werden mußte wurde zu der ihm geſetzlich zuſtehenden Penſion
eine laufende Unterſtützung von jährlich 270 Mk bewilligt damit er eine
Jahreseinnahme von 900 Mk hat Dann wurden noch die Penſions
verhältniſſe der Herren Rektoren Steger und Goetze dem Antkrage ge
mäß geregelt

Die Handelskammer zu Halle a S macht die am Handels
verkehre mit Rumänien betheiligten Kreiſe darauf aufmerkſam daß
das rumäniſche Miniſterium für Landwirthſchaft Handel und Induſtrie
die dortigen Handelskammern angewieſen hat alle Anfragen wegen
Auskünften ſo genau als möglich zu beantworten um zu verhindern
daß zum Schaden der rumäniſchen Handelsbeziehungen ſolche Auskünfte
von Perſonen ertheilt werden welche nicht imſtande ſind die wirthſchaft
liche und kommerzielle Lage des Landes zu beurtheilen Die rumäniſchen

n n werden ihre Auskünfte in franzöſiſcher oder deutſcher
prache ertheilen Dieſelben befinden ſich in folgenden Orten Craiova

Piteſti Ploeſti Bucareſt Braila Galatz Focſani Jaſſy Botoſani und
Conſtantza Die Geſchäftskreiſe dieſer Kammern können bei der Handels
kammer in Halle erfragt werdenEine internationale We für moderne dekoratide
Kunſt wird in den Monaten April bis Oktober 1902 in Turin ſtatt
finden Nach dem Programm wird dieſelbe drei Klaſſen umfaſſen 1 Das
moderne Haus und ſeine dekorativen Beſtandtheile 2 komplette Jnnen

Marie drehte ſich wieder lachend auf dem Abſatz wie das
ſo ihre Weiſe war

Der Doktor fand dies ſo liebreizend kindlich
Doch nun muß ich fort Mama wird fertig ſein ſie

wollte anfangs nicht mit uns gehen des Kindes wegen aber
der Herr Baron that wieder einmal einen Machtſpruch und
ich weiß es von früher her da bleibt nicht viel mehr zu
fragen übrig Die arme Mama Hier hat ſie doch gründlich
ihren Meiſter gefunden Aber es iſt gut ſo wir hätten ſo ſonſt
auch den vollendetſten Abſolutismus

Sie ſtürmte lachend hinaus Es war der reine Jrrwiſch
und das Jdeal eines ſtrengen ernſtdenkenden Mannes Ja
die Extreme berühren ſich

Nach halbſtündiger eifriger Arbeit ließ Eliſabeth die Hände
ermüdet ſinkenz Es war ſchon ſo ſchwül im Raum die Nach
mittagsſonne brannte noch heiß durch die herabgelaſſenen Rouleaux
dabei ſummten die Fliegen und das Ticktack der Uhr klang ſo
einſchläfernd

Sie faßte mit beiden Händen nach dem ſchweren Kopf
Und dann ſenkten ſich wider Willen ihre Lider ein paarmal
öffnete ſie noch wie ſich bezwingend die Augen aber dann
glitt der Kopf doch ſeitwärts zurück ſie war ermüdet eingeſchlafen
Wirre Bilder zogen an ihrem Geiſte vorüber ſie ſah den
ſchreienden brennenden Knaben wie er Hilfe ſuchend nach
Marie ſchaute und wie dieſe ſich mit zuſammengefaßten Kleidern
hinter einen Baum flüchtete um nicht mit ihm in Berührung
u kommen Und plötzlich waren es des Taubſtummen rührende

Züge er ſtreckte mit flehender Geberde die Arme nach Eliſabeth
aus

Erich
Die eigene Stimme weckte ſie ſie fuhr erſchrocken empor

und dann drang eine heiße Blutwelle ihr ins Geſicht Jhr
gegenüber neben dem Bett ſtand der Doktor er fühlte eben
den Puls des Kindes und dabei ſah er ſorſchend in ihre verlegenen
Züge Hatte ſie denn ſo feſt geſchlafen daß ſie ſein Eintreten
ganz überhört Das war unverantwortlich von einer Kranken

pflegerin Sie hatte ſich damit eine Blöße gegeben vor dieſem
Manne der Gedanke war peinigend

Sie fühlen ſich angegriffen
Er ſagte das ſeltſam weich
Aber ſie wollte kein Mitleid abſolut nicht lieber noch eine

Rüge für ihre Gewiſſenloſigkeit Sie ſchüttelte abwehrend
den Kopf

Die Hitze überwältigte mich ich bitte um Entſchuldigung
es wird nicht wieder vorkommen

Es klang das ſehr kühl und hielt auch jedes weitere Wort
zurück

Er trat an den Tiſch und ſtrich die Wundſalbe auf Charpie
während ſie die Stickerei wieder aufnahm

Und dann war er fertig und ſtand ihr gegenüber an dem
Lager und ſah auf das ſchwer athmende Kind das dann und
wann im Schlafe zuckte und leiſe wimmerte Er wartete augen
ſcheinlich darauf daß es erwachen ſollte er mochte es nicht
granſam aus ſeiner Ruhe ſtören wie zart und mitfühlend
der Mann ſein konnte unter Umſtänden

Das junge Mädchen lächelte bitter
Ob er das ſah ob er vielleicht ihre Gedanken las
Er ſtampfte plötzlich mit dem Fuße auf und dabei riß er

ihr die Arbeit aus der Hand
Welche Unvernunft in dieſem Dämmerlicht zu ſticken Das

kann doch ein Kind einſehen
t warf dabei das leichte Gewebe weit fort auf einen
Stuhl

Fräulein Röder trug mir die Arbeit auf
Sie ſagte das in einem Ton als ob er es damit vollſtändig

erklärt und gerechtfertigt finden müßte
Und dann bückte ſie ſich nach der Schere die auf den

Boden gefallen war Dabei glitten ihr die Flechten vom Kopf
ſie waren noch ſchwer und feücht von dem Waſſer und wollten
nun nicht in gewohnter Weiſe haften

Laſſen Sie das Haar hängen es iſt noch ſo feucht und
möchte Jhnen leicht einen Schnupfen oder Rheuma zuziehen
Und dabei faßte er nach einer Flechte um ſich von der Feuchtigkeit
derſelben zu überzeugen

Aber mit zorniger Bewegung warf ſie das Haar weit
zurück Jn ihrem Blick lag eine eiſige Abwehr daß das Blut
ihm dabei in die Stirne ſtieg

Bemühen Sie ſich nicht Herr Doktor Jch bin durchaus
nicht ſo empfänglich für äußere Einwirkungen wie Sie an
nehmen Jch

Seine Faſſungsloſigkeit war längſt wieder geſchwunden
s war die alte ſpöttiſche Miene mit der er ihr jetzt in die

Rede fiel
Sie haben von jeher es ſich zur Aufgabe gemacht ſich

abzuhärten wollen Sie ſagen körperlich wie geiſtig Es iſt
Jhr Prinzip mit allem fertig zu werden was in Jhren Weg
tritt ſelbſt mit dem Tod und ſeinem Grauen Jch möchte
Sie Jhres ſtarken Geiſtes wegen bewundern wenn Sie ein
Mann wären bei einem Mädchen iſt es mir durchaus

Antipathiſch vollendete ſie in herbſpöttiſchem Ton IJch
glaube es wohl Herr Doktor die Männer haben lieber die
weichen ſchmiegſamen Weſen die keinen eigenen Halt und keinen

r Willen kennen und ſtets nur ſchutzbedürftig zu dem
Mann emporſehen wie zu ihrem Gott Mir ſind dieſe Epheu
ranken die ſich um die ſtolze Eiche ſchlingen ſtets nur bedauerns
werth erſchienen Wer nicht ſeiner eigenen Kraft vertraut und
ſeinen eigenen Weg nicht zu bahnen weiß der geht bald im
Sturm des Lebens unter Jch bin mit vielem fertig geworden
Herr Doktor Sie haben recht auch mit dem Tod und ſeinem

Grauen aber hier legte ſich ein herber Zug auf des
Mädchens Geſicht opferbereit war ich nie Jch hätte nicht
mein Leben eingeſetzt für dieſen Knaben wenn er nicht durch
meine Schuld in Gefahr gekommen wäre verlaſſen Sie ſich
darauf

Fortſetzung folgtEr ſah das auch und wehrte ihr als ſie eine Bewegung
machte um ſie wieder zu befeſtigen
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Nr 118 Mittwoch
räume 3 das Haus und die Straße in ihren dekorativen Beſtaudtheilen
Proſpekt und Programm der Ausſtellung können in den Geſchäftsräumen
der Handelskammer zu Halle a S eingeſehen werden

Hofprediger a D Stoecker hielt geſtern Abend im Roſenthal
vor einer ſehr zahlreich beſuchten Verſammlung einen Vortrag über Die
Lebensmacht des Evangeliums ein Sauerteig für das öffentliche Leben
Der Sauerteig den Chriſtus in dem Gleichniß gemeint bedeute das Ein
dringen des Evangeliums äußerlich unanſehnlich aber innerlich wirkſam alles
durchſäuernd nach außen ſich ausdehnend und auch nach innen ſich kräf
tigend Die Kirche ſolle im Großen ihr Werk thun nicht nur den Ein
zelnen ſondern die Geſammtheit zu gewinnen ſuchen Es entſtehe nun
die Frage ſoll das Evangelium auch eine Macht für die Völker für das
öffentliche oder ſoziale Leben ſein Der Heiland der das einzelne Leben
ſuchte habe auch das ganze Volk geſucht und ſo den Kampf geführt gegen
Hoheprieſter Schriftgelehrte und Phariſäer wie damals die Mächte des
öffentlichen Lebens hicßen Auf dieſe Parteien habe er einzuwirken geſucht
und ſei dadurch ans Kreuz gekommen weil er öffentlich allen dieſen Rich
tungen den Krieg erklärte Auch das Pfingſtfeſt hatte große ſoziale Folgen
es ſei der Durchbruch des heiligen Geiſtes geweſen der Reich und Arm
vereinte Wir ſtänden vor einer ernſten Zeit der reformatoriſche Geiſt
habe die Stellung nicht mehr inne die ihm gebühre andere Mächte hätten
ſtärkere Poſitionen ſodaß man erſchreckt fragen müſſe wo die Kirche derReformation ſei Dies laſſe auf Verſäumniſſe ſchließen Die Kirche habe

auch in gewiſſen Dingen der auswärtigen und inneren Politik und auch
in vielen ſozialen Dingen mitzureden Sei das öffentliche Leben bei uns
nicht vom evangeliſchen Glauben beherrſcht ſo würden die Gegner des
ſelben das Ruder führen Jeder finde es jetzt natürlich daß ſich die
Politik in das Evangelium miſche obgleich es umgekehrt viel richtiger ſei
Wenn der Glaube an den lebendigen Gott im Volke vorhanden iſt dann
werde auch der Geiſt der Ergebung und Zufriedenheit herrſchen Herrſche
dagegen der Atheismus der Glaube daß Alles durch die Naturgeſetze
hervorgerufen wird ſo werde die Menſchheit unzufrieden Ebenſo wirke
ver Glaube an das jüngſte Gericht auf die Volksmoral er wirke mit
ſeiner ganzen Kraft auf das ſittliche Leben des Volkes Es komme darauf
an die kirchlich ſozialen Grundſätze auf das Leben anzuwenden Mancher
verzage und verzweifele am deutſchen Volke aber Gottes Gnade werde
ſchon die ſchwierigen Klippen überwinden helfen Nach einem kurzen
Geſchäftsbericht des Generalſekretärs über die Thätigkeit der ſieben Kom
miſſionen und einem Appell an die akademiſche Jugend ſich den Be
ſtrebungen anzuſchließen wurde die Verſammlung ebenſo wie ſie eröffnet
war mit gemeinſamem Geſang geſchloſſen

Jn dem Miſſionsabend der Neumarktgemeinde der am
Mitiwoch den 22 Abends 8 Uhr im Kronprinzen ſtattfinden ſoll wird
Herr Paſtor Meinhof Mittheilungen machen über die gegenwärtigen
ſchweren Nöthe der blühenden Brüdermiſſion auf der Moskitoküſte wo
ſich zur Zeit ein Aki der härteſten politiſchen Vergewaltigung abſpielt
über den wir größten Theils nur durch handſchriftliche Nachrichten
Kenntniß erhalten

Chriftliche Vereinigung junger Männer Nächſten Mitt
woch 81 Uhr Abends wird Herr Oberlehrer Dr Riehm in der Chriſt
lichen Vereinigung junger Männer im Roſenthal Weidenplan 4 einen
Experimentalvortrag über Telegraphie ohne Draht halten Herren ſind
als Gäſte willkommen

Bruno Heydrichs Geſangſchunle Der erſte Prüfungs und
Uebungsabend von Schülern der Solo und Enſembleklaſſen findet Donners
tag den 23 Mai Abends 8 Uhr im Saale der Tulpe ſtatt Das Pro
gramm enthält Arien aus Paulus Jahreszeiten Figaro Lieder und Duette
von Beethoven Schumann Schubert Franz Terzette von Heydrich
Intereſſenten erhalten Eintrittskarten unentgeltlich in der Schule
Marienſtraße 21

Für Schauſpielunternehmer und thegatraliſche Vereine
Die Polizeibehörden ſind angewieſen ſtreng darauf zu achten daß Aus
nahmen von dem Grundſatze wonach öffentliche Darſtellungen aus der
bibliſchen Geſchichte des alten und neuen Teſtaments in der Regel nicht
zu geſtatten ſind nur mit ausdrücklicher miniſterieller Genehmigung zu
gelaſſen werden können Bei Beurtheilung der Frage der Genehmigung
ſoll der Hinweis darauf daß bereits durch die Vorbereitungen zu der Vor
ſtellung Koſten entſtanden ſind nicht maßgebend ſein

WMaſchinenTechnlſcher Verein In der letzten Verſammlung hielt
Herr Heizungstechniker Oelmeyer im Vereinslokal Freybergbräu einen
ſehr intereſſanten Vortrag über Heizungen Redner theilte die Heizungen
in Lokal oder Ofenheizungen die allgemein bekannt ſind und Central
heizungen bei welcher mehrere Räume oder ganze Gebände von einer
Stelle aus geheizt werden Die Centralheizungen theilte Redner wiederum

Luft Waſſer und Dampfheizungen An der Hand einer Zeichnung
beſprach er die Luftheizung eingehender und ſchilderte den Vorgang und
die Wirkungsweiſe derſelben Darauf erklärte er die Anlage ſelbſt und die
zu dieſer angewandten Heizkörper Kaloriferen um ſodann die Vor und
Nachtheile der Luftheizung anderen Heizungsarten gegenüber feſtzuſtellen
Zum Schluſſe gab er noch einen kurzen Ueberblick über die Berechnung
der Heizungsanlagen Dem Vortrage folgte eine lebhafte Diskuſſion und
wurde Herrn Oelmeyer reicher Beifall zu Theil

Patentiert wurde Herrn H Nagel hierſelbſt eine Cigarrenſpihe
mit Cigarrenabſchneider Herrn Dr F J Frhr v Mering hierſelbſt ein
Verfahren zur Herſtellung eines Nährmittels bezw Nährmehls aus
Magermilch und Eidotter event unter Zuſatz von Kohlenhydraten Herrn
O Gieſe hierſelbſt Ludwig Wuchererſtraße 38 ein Rauchfänger für
Magneſiumblitlicht

Gebrauchömuſterſchutz erhielten die Herren Louis Stück
Hedwigſtraße 1 für einen aus zwei mit Schließknopf und Oeffnung zur
Aufnahme des letzteren verſehenen an die innere Seite der Taſchenleiſte
aufnähbaren Metallplatten beſtehenden Taſchen Verſchluß für Herren und
Damenkleidungsſtücke Wilhelm Erny Blücherſtraße 10 für eine Zink
elektorade für galvaniſche Elemente beſtehend aus einem Zinkeylinder mit
darin angeordneter feſter und poröſer Amalgamſchicht Hermann Wintzer
Langeſtraße 24 für eine Antriebsvorrichtung für Schmierpumpen o dgl
aus einer Scheibe mit Nuth und einem Hebel mit in die Nuth greifender
Feder

Bedrängte Arbeitswillige Geſtern Abend gegen 8 Uhr kamen
12 italieniſche Maurer hier an welche unter polizeilicher Begleitung nach
dem Gaſthaus Stadt Leipzig gebracht werden mußten da dieſelben von
etwa 80 außerhalb Halle arbeitenden Maurern welche mit demſelben Zuge
angekommen waren ſtark bedrängt bezw umringt wurden Bis zum
Eintreffen von 8 requirierten Beamten welche die Begleitung ausführten
mußten die Fremden Schutz in der Bahnpolizeiwache ſuchen

Gequetſcht Der Schloſſerlehrling Richard Wienicke quetſchte
ſich geſtern Morgen in der Leutert ſchen Maſchinenfabrik beim Transport
eines zwei Centner ſchweren Kolbens die zwei Mittelfinger der rechten
Hand derart daß er ſich ſofort in das Diakoniſſenhaus begeben mußte

FMenſchenanuflauf Geſtern Abend gegen 8 Uhr mußte der Maler
Max Kolwig Fleiſcherſtraße 26 wegen einer Uebertretung die er auf
dem Markte beging nach der Polizeiwache gebracht werden K vergriff
ſich dabei an dem Beamten ſo daß dieſer von der blanken Waffe Gebrauch
machen mußte Hierdurch entſtand auf dem Markte ein Menſchenauflauf
von 400 bis 500 Perſonen

v Schußverletzung Der Weißenburgſtraße 8 wohnende 23 jährige
Maurer Friedrich Michael wurde angeblich jeden Morgen wenn er ſeine
Arbeitsſtätte aufſuchen wollte von ſtreikenden Bauarbeitern beläſtigt und
hart bedrängt Um ſich die Angreifer vom Halſe zu halten wollte er
dieſer Tage ein mit Schrot geladenes Taſchenteſchin auf dieſelben abfeuern
Als er den Schuß abdrücken wollte erhielt er von hinten einen Schlag

UOnübertroffono Auswahl solider hoch

in garnierten und ungarnierten

Peste anerkannt billigste Preise

SeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
auf den Arm wodurch M die Schrotladung in die linke Hand erhielt
Da das Glied alsbald beträchtlich anſchwoll mußte der Verletzte in die
Klinik aufgenommen werden

Körperverle ungen Dieſer Tage gerieth in einem Reſtaurant
der 30 jährige Tapezierer Oskar Schorſch mit einem anderen Manne in
eine Schlägerei in deren Verlaufe Sch von ſeinem Gegner einen Meſſer
ſtich durch die rechte Wange erhielt Sch mußte ſich da die Wunde ſehr
ſtark blutete in kliniſche Behandlung begeben Der 20 jährige Kellner
Emil Scharf wurde angeblich ohne jede Veranlaſſung von einem be
runkenen Kollegen auf der Straße durch einen wuchtig geführten Stockhieb

derartig am Kopfe verletzt daß er ſich in die Klinik begeben mußte
Am Sonntag wurde der 37 jährige Cigarrenmacher Gottlieb Zenner in
total betrunkenem Zuſtande und mit bintendem Kopfe in die Klinik ein
er Z will die Verletzungen bei einer Schlägerei erlitten haben
Nachdem er ſeinen Rauſch ausgeſchlafen konnte er wieder aus der Klinik
entlaſſen werden

Unfälle Der 4jährige Kurt Schneider welcher auf einer Mauer
entlang laufen wollte verlor das Gleichgewicht und ſtürzte herunter
wobei er ſo unglücklich mit dem Kopfe aufſchlug daß er eine große
Weichtheilwunde erlitt Das Kind mußte in die Klinik aufgenommen
werden Von einem größeren Knaben wurde der 5jährige Otto
Engelhardt mit einem Stein in das rechte Auge geworfen welches
nicht unerheblich verletzt wurde Beim Abbauen eines Gerüſtes fiel
geſtern dem 23 jährigen Arbeiter Guſtav Plaul ein ſchweres Brett aus
beträchtlicher Höhe auf den Kopf Der Bedauernswerthe erlitt mehrere
zum Theil erhebliche Wunden im Geſicht und auf dem Kopfe Jn der
Poſtſtraße fiel geſtern dem Arbeiter Auguſt Richter beim Abladen von
Steinen ein ſolcher auf den linken Fuß R erlitt hierdurch einen kom
W Zehenbruch Die Verletzten befinden ſich in kliniſcher Be

andlung

Telegramme und letzte Nachrichten
Berlin 21 Mai Meldung des Kl Der Giftmörder

Jaenicke der wegen Ermordung der Näherin Bergner am
Teufelsſee zum Tode verurtheilt wurde war zur Beobachtung
ſeines Geiſteszuſtandes nach der Charitee überführt worden Jeht hat die
Unterſuchung ergeben daß Jaenicke als unheilbar geiſteskrank
befunden worden iſt ſo daß natürlich die Todesſtrafe nicht vollſtreckt
werden wird

Elbing 21 Mai Meldung des B Jn KleinJerutten
Kreis Ortelsburg ſind vierzehn Wohngebäude niedergebrannt
Ein Kind verbrannte eine Wittwe erlitt lebensgefährliche Brand

wunden Jn Marienwerder erſchoß ſich der Unteroffizier
Guhling vom Feldartillerie Regiment Nr 71

Wien 21 Mai Wolff s Bur Unter den bei den Delegationen
eingebrachten Interpellationen befindet ſich eine ſolche des Delegierten
Jro welcher anfragt ob der Miniſter des Auswärtigen geneigt
ſchleunigſt Schritte zur Vermittelung Oeſterreich Ungarns zwiſchen

Großbritannien und den ſüdafrikaniſchen Freiſtaaten auf
Grund der Haager Friedens Konferenz zu unternehmen

Wien 21 Mai Meldung des Kl Wie von gut unter
richteter Seite verlautet wird in der Thronrede die Kaiſer Franz
Joſeph heute Dienstag bei dem feierlichen Empfange der Delegationen
verleſen wird mit beſonderer Wärme des Aufenthalts des deutſchen
Kronprinzen in Wien gedacht und der unerſchütterliche Fort
beſtand des deutſch öſterreichiſchen Bundes betont werden

Belgrad 21 Mai Wolff s Bur Jn ſerbiſchen Regierungs
kreiſen wird mit Entſchiedenheit darauf hingewieſen daß das Ausbleiben
der Entbindung der Königin durch die ärztlichen Unterſuchungen und
Gutachten erklärt iſt An maßgebenden Stellen wird nachdrücklich betont
der Fall habe abſolut keine politiſche Bedeutung und keine nach
theiligen Folgen für die Geſundheit der Königin Alle Gerüchte über
eine Miniſterkriſis ſeien wie bereits gemeldet unbegründet

London 21 Mai Wolff s Bür Ein Lelegramm Lord
Kitcheners aus Pretoria beſagt daß nach Meldungen der verſchiedenen
Truppenabtheilungen in der letzten Woche 19 Buren getödtet 14 ver
wundet und 238 gefangen genommen wurden 71 ergaben ſich freiwillig
Ferner wurden 212 Gewehre 105000 Patronen 286 Wagen und zahl
reiche Pferde er beutet

Kapſtadt 21 Mai Reut Vur Jn dem amtlichen Bericht
über die Operationen wird die Zahl der in die Kapkolonie ein
gedrungenen Burenverſtärkungen auf 800 Mann geſchätzt Schaepers
Kommando iſt immer noch in den Bergen in der Gegend zwiſchen
Graafreinet und Somerſet Eaſt hart bedrängt Das Kommando ſoll
auf 100 Mann zuſammengeſchmolzen ſein Drei kleine Abtheilungen
Kolonialtruppen fielen bei einem Scharmützel in einen Hinterhalt Der
Führer eines der neuerdings aufgetauchten Kommandos wurde verwundet
und gefangen genommen Die Geſammtverluſte der Buren im
Monat April belaufen ſich auf 105 Todte 118 Verwundete 2193 Ge
fangene oder ſolche die ſich ergeben haben

Standesamtliche Aanchrichten
Standesamt Halle Steinweg 2

Aufgeboten 20 Mai Der Eiſenbahn Betriebsſekretär Albert Jädicke
und Auguſte Weferling Martinsberg 5 Der Tiefbautechniker Otto Kron
derg und Marie Schubach Poſen und Eisleben

Eheſchließung 20 Mai Der Fabrikardeiter Otto Höpfner und Anna
Schiele Brunoswarte 9 und 5

Geboren 20 Mai Dem Kaufmann Karl Stüwe ein S Hans Merſe
burgerſtraße 103 Dem Arbeiter Hermann Ochſe eine T Margarethe
Gerberſtraße 14 Dem Arbeiter Friedrich Auerbach eine T Luiſe Wörm
litzerſtraße 103 Dem Arbeiter Friedrich Förſter ein S Otto Schwetſchke
ſtraße 11 Dem Arbeiter Heinrich Rauchhaus Zwillingsſöhne Ernſt und
Paul Forſterſtraße 13 Dein Maurer Ernſt ſtlepzig eine T Jda Alter
Markt 33 Dem Zimmermann Albert Dreßler ein S Albert Kapellen
gaſſe 7T Dem Cigarrenmacher Franz Wickert eine T Jrmgard Thor
ſtraße 29 Dem Schuhmacher Karl Jakob ein S Otto Alter Markt 21
Dem Schriftſetzer Alfred Spengler ein S Alfred Gr Berlin 6 Dem
Kernmacher Richard Krökel eine T Ella Hirtenſtraße 11 Dem Former
Karl Henne ein S Kurt Wolfſtraße 22 Dem Tiſchler Guſtav Händel
ein S Robert Karzerplan 3 Dem Stadtbahnwagenführer Otto Händler
eine T Emma Thorſtraße 24

Geſtorben 20 Mai Des Steinſetzer Karl Krähnert S Karl 4 J
und T Frieda 1 Klinik Des Lehrer Franz Lorenz S Werner J
Beeſenerſtraße 24 Des Kaufmann Otto Remling S Etich 2 Delitzſcher

Des Böttchermeiſter Karl Eckardt T Martha 3 Martin
ſtraße 17 Des Schieferdecker Julius Hein S Kurt 2 Kl Ulrich
ſtraße 32 Des Schloſſer Ernſt Treulieb T Helene 10 Klinik Des
Eiſendreher Friedrich Heinrich S todtgeb Frauenklinik Des Stadtbahn
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22 Mai Seite 3wagenfſührer Otto Händler T Emma 4 Thorſtraße 24 Des Arbeiter
Wilhelm Jordan S Guſtav 5 Klinik Der Arbeiter ra z eſſeldarth62 J Schwetſchkeſtraße 29 Der Invalide Wilheim Knöchel 62 g Kutſ

gaſſe 3 Der Landſchaftsdirektor Max Hoffmann 48 J St Eliſabet
Krankenhaus Der Privatmann Guſtav Rappſilbder 70 Meckelſtraße 14

Der Maurer Wilhelm Kämmerer 45 J Klinik Der Polizeiſergeant a D
Se Mimnn n s 58 J Parkſtraße 4 Der Konditor Guſtav Schlegel

J KliniBerichtigun g Jn dem geſtrigen Standesamt unter Aufgebot
es heißen Der Kaufmann Max Grüning und Marie Hennicke Halle
Oberröblingen a/See

Standesamt Halle Burgſtraße 38
Aufgeboten 20 Mai Der Synodal Vikar Karl Schüler und Eliſa

beth Todt Jſerlohn und Albrechtſtraße 16
Sbeſchließungen 20 Mai Der Geſchirrführer Franz Huhn und

Hedwig Wetzeſtein Langeſtraße 4 und Blumenthalſtraße 29 Der Tiſchler
Frars Schneidewind und Anna Günther Geiſtſtraße 23 und Defſſauer
traße 49

Geboren 20 Mai Dem Vize Oberführer Oskar Booſt ein S Oskar
Ludwig Wuchererſtraße 20 Dem Portier Friedrich Kühne ein S Friedrich
Ackerſtraße 6 Dem Maurer Guſtav Hennig ein S Willy Harz 22
Dem Zimmermann Albert Schatz eine T Frieda Henriettenſtraße 6 Dem
Maurer Franz Altner ein S Franz Körnerſtraße 56 Dem Eiſendreher

ranz Pötſch ein S Franz Gr Goſenſtraße 8 Dem Viktualienhändier
Friedrich Thiele eine T Eiſe Götheſtraſße 38

Geſtorben 20 Mai Wittwe Wilhelmine Buſchmann geb Rettig74 9 Mühlweg 8 Der Reſtaurateur Adolf Schulze u Ludwig
Wuchererſtraße 20 Des Fabrikarbeiter Gottfried Woſch T Mattha 10
Triftſtraße 22 Der Privat Sekretär Gottlob Kiemle 68 Diakoniſſen
aus Wittwe Wilhelmine Hädicke geb Schaaf 78 Schillerſtraße 39
Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

Warktbericht
Dienstag den 21 Mai

Eier pro Mandel 0,80 0,85 Mk Gurken pro Stück 0,90 0,50 M
Butter pro Pfund 1,10 1,39 Aepfel vro Mandel 0,30 0,60
Honig in Wabenp Pfd 1,50 1,60 Pflaumenmus p Pfd 0,25
Zwiebeln pro Liter 0,08 60,10 Eing Preiſelbeeren Pfd 0,30
Kartoffeln 5 Liter 25 0,35 Hetr Pflaumen v Pfd 0,25 0,80
Blumenkohl pro Stück 0,15 0,30 Apfelſchnitte Pfd 0,40
Sellerte pro Stück 0,05 0,06 Kirſchen v Pfd 0,30Kohlrabi pr Stück 0,05 Enten pro Stück 2,25 8,00 v
Mohrrüben pr Mandel 0,10 0,15 Gänſe pro Stück 4,00 8,90
Salat 3 St 16 Hähne pro Stück 1,75 2,60Radieschen 4 Bündchen 0,10 pro Stück 1,60 2,25
Spargel p Pfd 0,50 0,55 Tauben pro Paar 1,00
Stachelbeeren pr Liter 0,30 0,35

Der Markt war außerdem noch mit Fiſchen beſetzt

BanlkPaul Schauseil Co e
commanditirt von der Anhalt Dessauischen Iandesbank

Halle a S Bitterfeld DelitzschAn und Verkauf von Werthpapieren ausländ Noten und Sorten
Einlösung von Coupons Dirldenden ete

Annahme von Spareinlagen Conto Corrent und Check Verkelur
Privattresoreo einzeln vermiethbar

Courabericht der Halleeschen Bankfirmen v 21 Mai
Dividende ZAins 22 Lonrs
tur Froz tormin J Notlsz

3 Halleſche Stadt Anleihe von 1882 a 8 394 75g Thenter Anleihe von 1880 n 94 256Gb Stndt Anleihe von 1886 u 752s Stadt Anleihe von 1893 n 2 94,501 Stadt Anleihe von 1900 m 4 101 70b8Akner Stadt AnleiheKrfurter Stadt Anleihe 1884 a 23 5008 Stadt Anleihe 1900 u 4 06z Ialhertntadter stadt Anlviho 1890 n et 930s Naumburger stedt Anleihe v 1889 S n 93
4 m n V 1900 u 4 101b2zBl endsechaſftl Central Pfandhbriete S n SSüchtinche landgehaftl Ffandbriefe u 4

3 a un x 1 3m n 3Provinzial Anleihe I versch 3 33,50Halle Hettstedt 3 Risenb Obligation n 3 r e en n 4 102,50Halles ohe Strassennaun Obligationen An 4 95B
Union 6 Obl mit 103 rückaz S u 6 104 50Knappachafin Beriſaegenoenennen An n l 4 100 75640 do 4 bis 1904 unkdb Anl h u 4 100 756

UnatruteKeguſ Oblig Bret Nabro h u vBernburger Alaschinenfabrik Oblig

rückrahblbar 103 e S u 4 2 ei A d Cröliw Act la lerfahbrik u 4 7406Kisenacher Kammgarnspinnerel Obl

rüockzahtbar 192 S uimmermann S Co Maseh 4 Hyp Anl S u 4 800
Hp Anleiho d Anekerfabr körhbigdort W 7rn der Waldanerhiraunnk Aet 0 u 4 980Süchnu Thür Hraunkohlen Schuld n 4 9964 Weornchen Weizen raunk Sel v I n 4 990do do do von 1898 J u 4 990Zeitrer Parafün und Solarölfabrik

unkündhar bis 1904 u 4 8996Hallenohe honkvoreins Actien 16899 8 4 11536Spar und Vorrchuas Hank Actien 1899 4 4 80oöonnern Nalzſahbrik Ation 1899,00 13 4 1806Cröllwila Aetien aplortabrik Aoltlen 1899 00 10 4
Dörstewitz Kattmannsdorfer Brk Ind A 1859 00 4 4 73,50Be Vorz Aotien 1599 00 4 100,60Kileubnrg Kattnu Alanntaktur Actien 182 9 00 5 4 806Branerei Actien heldzchläschen I1898 9 60 i 54B
Glanzig 70ckorfabrik Actien I1899 00 S PHalle HottatedterKisenbahn Act Litt A I 00 4 9686
Hallescho Actien hierbreuerei Actien i899 00 6 1102 500Hall Maachinenfabrik Actien e 23 4Hallesche Strakaeubahn Actieon 1899 0 4 SoHallesche Portland Cement Fabrik Act 1899 11
Hüdeurand hehe Mählenweork Aetien 1889 00 9 1 4 1630Körhiedorf nekerfahrik Aetien 1899 00 6 4 124 ,500Kyffhäuserhütte Akt MAlaschinenfabrik 1899 4 1600
nndaberg Malzafnhrik Actien 18989 00 13 t 4
Janmbüuarger Braunkohlen Aetien i 00 18 4 209,755
Niemberzg Malzfabrik Aktien 1849,00 10 S
Nienburger Schlossmälzerei Act Ges 890 00 6 4Packhofa Actienf 1899 4 eRiebeck sche Montanwerke Action Iis99 00 14 4 912
Säüchus Thür Hrannkohlen Stamm Act 199 8 1 4 1145B
Söchu Thür HrannkeStamm Prior Aet 1899 8
Waldaner lraunkohlen Stamm Actien I1899 00 10 l 1680
Werschen Welsgenf Brannk Stamm Act 1899 00 20 4 2500Zeitzer Maschinenfnbrik Actlen Schaede 899 00 20 4Zeltzer esraftin und Solarölfabrik Aetlen ſie oo0 6 4 1456
ZAnckerraffinerie Actien Halle 1189900 10 4 172BBrnekdorf Nietleben Herghan Ver Knxe Zins 0 Z
Cousol Hallenche Ffännerschaft Knxe o Zins 0 Z 2806

Die Knras der mit ber Paplere verstohen sich in Alerk für ein Stäeh

Waſſerſtände Am 20 Mai Weißenfels Oberpegel 2,48
Unterpegel 0,44 21 Mai Halle unterhalb 4 1,84
Trotha 1,89 20 Mai Bernburg 1,36 Calbe Unter
ege 0,90 Oberpegel 1,58 Dresden 0,92 Magdepege 909V pe9 tburg 1,67

bedeutend unter
Halle a

Marktplatz 2 und 3

v

h

ne m



Seite 4 Mittwoch GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkrers 22 Mai Nr 118 1Möbelfabrik und Magazin Bernn Icih Kalfiſiausſtraßeempfiehlt ſein großes Lager ſelbſtgefertigter Möhel Spiegel und Polsterwanren zu reellen denkbar billigſten Preiſen unter Wer Garantie

Complette Wohnungs Einrichtungen
b der rei l einen bequemen großen und u Mövbelſälen der Neuzeit prechendW c Sſhengg man e ekchaner z r re jederzeit et anheim Zimmer Einrichtungen nach ExtraZeichnungen ſowie

auch eigenen Suren werden in kürzeſter Zeit unter perſönlicher i angefertigt Transport durch eigenes Geſchirr gratis dem aernu Srunwald lter er Rathhausſtraße 2 eben Buner Brauerei u SparkaſenGebände

L LAALAA cceceeeeanne F immerWe teder jene einen CaViarr rgarantirt ſicheren J W FintassuGeldtreffer erzielen w i Pfo Doſe iur Feh re per W nbetheilige beſten Serie e r un s g diwen in allen eGeldl beſſeren Geſchäften der Bran gnügtet e e H Popp Caviarfabrik Hamburg aber den ALI 19 a S Verkauf zu Originalpreiſen bei n

17 Hillionen Hark Atter Fieo heuer Leipzigerſtr 20 Gey e tErnst Boege Delikateſſen Königſtr e

m Am ginge Für die 27 Keil Gr r 38 eIch tt n t e two In nrt ikat ſtr 1 xwS korpulenteſten Figuren ſae80900 e men Emilie Barth Ludwig Wuchererſtr 47 m1 meh1 1365060 135009 Rich Pfeiffer Nicolaiſtr 6 noch der1 130000 120000 empfehle in größter Auswahl F Geſchm1 1140009 114000 5 rtet 8 Amzugstoſfe nS J acket Anzüge für Herren und Knaben kauft man eT ar i e infolge ganz geringer Geſchäftsſpeſen breite ſecheto A unbedingt am beſten u billigſten Mullblee Rock Anzüge m rnGelder b r weißeAnth ſ9 Koeien A Weg e ch u duh Havelocks7 Drittel un Paletots a e 00 S u nan Sv u bänderPorto nd LActa 89 P artra bildenbankhans M Prigtz Co Joppen Hosen G e et
Furstenberg i Meokl n 200 erren zuge 0 6GrTie er Vorliebee r 7 e r Preiſen n fertig und 5 n er fem Sitz SWrlhnz e Eine nJ e e e empfiehlt in großer Auswahlheinste Nolbereitaſelbutter en er a en e e nie e e Otto Knoll Leipigerirß

insti ſucht an gut rei
c r al ſei dito ren a ſituierten Herrn zwecks de Dffert u e Hamburg Fichteſtr 22 im Sſcherrkrän e Tee

e e L m Ziehung 25 und 26 Juni in Berlin keine Snene e e J im Ziehungssaale der KRgl General Lotterte Direction 260,500 Loose blaßblargar Grosse Geld Lotterie ar n
5 3 S St Hedwig Krankenhaus27 J v mit weißWas ist das Tagesgespräch edaß vo

z 74 7079 Goldgewinne hege v mine
7 3 geratUnsere erstaunlich billigen Preise in 372 800 F ar I
o und Leit2 522927 1 ar e len anhabene swinn er2 r 2 ewinn Somme22 7 auch dtaupt inne S e e Gowinn ae r taupt T vlouſigera Gewinn derrZ T c geſetztenFardige 9amen Schnürschuhe el 2338 7480 t 10 1000 100004e So 2 7in allen Grössen das Paar n h 100 SO O O OOOs oe 200 1090 207

n m e 500 20 M 000Farige Jamen nopysecnu e Hep e 2000 29
v Sin allen Grössen Paar z 4260 IOAT 42 600S 2 M hHoeowſgs oose geg Postanweisung od Naohn empf der Senerei Debit

59 Ruler Co zen
F Adr Gexswäller Efang Damen Spangenschuhe J 15

S in allen Grössen das Paar
fung Jerren Schnürschuhe G

in allen Grössen das Paar

v 5
e

J 6 c C SCom Ges

Nur Halle a S Nu

2 Grofze UNluiechſtrafze 5
ſeit 25 Jahren bewährt alsEcke Schulfſtraße

vestes und villigstes Wasch und ZleichmittelMan achte genau auf Strasse und Hausnummer Nur in n Masch und und dem Löwen
als Schutzmarke

Henkel Co Düſſeldorf

Meine drei eeenten
goarant, Hamb HandarbeitJ sollte jeder verwöhnte Raucher und Kenner edler Tabake prodieren

No 48 Alte Herren à 6 Pf No 66 St Michael à 8 Pf
No 71 Hacienda à 10 Pf

Cigarren ImportGustav Geiststr e ä
K o Sehuhfabrik

P BleichSoda
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